
 

 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Unser Monat Januar ist nach dem römischen Gott Janus benannt. Dieser wird mit zwei Gesichtern 

dargestellt – eins noch vorne, eins nach hinten. Janus galt bei den alten Römern als Gott des Anfangs 

und des Endes, der Ein- und Ausgänge, der Türen und Tore.  

Wenngleich die Römer ihr neues Jahr nicht mit dem Januar begonnen hatten, so mag der Januar auf 

diesem Hintergrund des Anfangs doch passend sein, um ein neues Kalenderjahr zu beginnen. Denn 

wir gehen in der Silvesternacht wie durch ein Tor in ein neues Jahr hinein. Wir schauen hoffnungsvoll 

nach Vorne und blicken vielleicht auch sorgenvoll zurück. So manches hält uns gedanklich noch fest, 

das wir erlebten. Ob es positive Erfahrungen waren oder schlechte Ereignisse, sie alle hinterlassen 

ihre Spuren in uns. Doch was kommt auf uns zu? Was und wem werden wir begegnen? Dürfen wir 

uns darauf freuen oder werden es neue Sorgen sein? Oftmals wissen wir nicht genau, was uns hinter 

einer Tür erwartet. Und doch gilt es, sie zu durchschreiten. 

Aber wird durch ein neues Jahr auch wirklich alles neu? Wird alles besser? Eine Fünf als letzte Ziffer 

ist an sich nicht besser als eine Vier. Der Datumswechsel allein bringt nicht echte Veränderung. Viel-

leicht hat der erste Tag des Januars das Inkrafttreten einer Gesetzesnovelle oder Veränderungen in 

Beitragssätzen im Gepäck. Vielleicht läutet er ein Jahr ein, das unser letztes Arbeitsjahr ist oder den 

Beginn eines neuen Lebensabschnitts bedeutet. Aber wahrscheinlich bringt er nichts, was uns im 

Innersten hilft, was uns auf dem Weg des Glaubens voranbringt. Daran müssen wir selbst arbeiten. 

Darum müssen wir uns selber sorgen. 

Wir beginnen diesen Monat mit dem Hochfest der Gottesmutterschaft Mariens. Ihr Ja zu Gottes Wil-

len brachte das Heil in diese Welt, den Heiland. Unser Ja zum Willen Gottes kann uns neu sein Heil 

erleben lassen. Wo wir dem Heiland in uns und bei uns Raum geben, da kann er das bewirken, was 

Gott uns schenken möchte. Schauen wir daher nicht zurück, was wir hinter uns lassen müssen – auch 

wenn es schön war. Sondern blicken wir hoffungsvoll nach vorne, wo die Zukunft liegt, die wir mit-

zugestalten gerufen sind. Denn wir alle sind Pilger der Hoffnung, wie das Motto des Heiligen Jahres 

2025 lautet. Wir haben eine Hoffnung, die begründet ist und sich erfüllen wird, wenn wir fest an Jesus 

Christus glauben und mit ihm leben. 
 

Ein gutes, gesundes, neues Jahr wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Heinrich 

 

 

 

 

HINWEISE FÜR DIE 

GANZE PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

Kirchturmsanierung Tandern 
Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde Tandern, 

liebe Mitglieder der Pfarreiengemeinschaft Tandern, 

wie in der Pfarrversammlung im Oktober versprochen, informieren wir Sie regelmäßig für den 

Stand der Immobiliensanierungen in der Pfarrei St. Peter und Paul, Tandern. 

Eigentlich sollte es im kommenden Jahr rasch mit der Sanierung des Kirchenturms der Pfarrkirche 

weitergehen. Problem war, dass die hohen Auflagen des Denkmalschutzes hinsichtlich der Dachein-

deckungen zu deutlich übermäßigen Kosten geführt haben – und wir für diese sehr aufwendigen Ar-

beiten nur ein Angebot erhalten haben. 

Somit sozusagen Doppelproblem: Angebot deutlich über dem Kostenansatz und nicht mal ein Ver-

gleichsangebot. 

Aus diesen Gründen wurde jetzt mit dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege erfolgreich 

„nachverhandelt“. Wir können jetzt am Turm und am Chor die Dacheindeckung einfacher gestalten, 
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müssen allerdings nochmals ausschreiben. Das führt natürlich auch zu einem Zeitverzug, aber es 

geht nicht um eine neue Kostenberechnung, sondern um den (positiven) Ausblick, somit hoffentlich 

in den Kosten zu bleiben. 

Sobald wir genauere Informationen haben, werden wir wieder berichten. 

Eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen 

Christine Falke 

Referentin für Gemeindeentwicklung im Bistum Augsburg 

 

Kirchenverwaltungswahl 
Am 24.11.2024 fanden die Kirchenverwaltungswahlen statt. Wir bedanken uns bei allen Mitwirken-

den für den reibungslosen Ablauf. Außerdem danken wir den ausgeschiedenen Mitgliedern für Ih-

ren Einsatz in den vergangenen Jahren und wünschen den zukünftigen alles Gute und Gottes Segen 

für dieses wichtige Amt. Die Ergebnisse sind unter den einzelnen Pfarreien aufgeführt. In Pipinsried 

fand keine Wahl statt. 

 

Kerzensegnung, Blasiustag und Agathatag 
Zu den Gottesdiensten mit Kerzensegnung dürfen Sie gerne Kerzen, die Sie zum Gebrauch zu-

hause oder am Grab vorgesehen haben, mitbringen. 

Rund um den Blasiustag wird nach den Gottesdiensten der Blasiussegen gegen Halsleiden gespen-

det. Rund um den Agathatag werden Ihre mitgebrachten Semmeln oder Brote gesegnet. Sie helfen 

gegen Heimweh und Feuersbrunst und schützen das Vieh vor Verwerfen. 

 

Krankenkommunion 
Im Januar findet wegen des Termins vor Weihnachten keine Krankenkommunion statt. Der nächste 

Termin ist Freitag, 7. Februar 2025 
 

Neujahrsempfang 
Wir erinnern nochmal an den Neujahrsempfang am Samstag, 11.01.2025 nach dem Gottesdienst 

im Pfarrzentrum Tandern.  

 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist bis 06.01.2025 geschlossen. 

 

 

PFARREI TANDERN 
 

Wahl zur Kirchenverwaltung 
Folgende Personen wurden in die KV gewählt: 

Braun Bernhard, Jocham Michael jun., Öttl Johann, Riedlberger Maria 

 

Seniorenkreis  
Nächstes Treffen am Mittwoch, 29.01.2025 um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum. Wir freuen uns auf 

viele Besucher! Euer Seniorenkreis-Team 
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PFARREI HILGERTSHAUSEN 
 

Wahl zur Kirchenverwaltung 
Folgende Personen wurden in die KV gewählt: 

Kölbl Diana, Probsdorfer Adelheid, Riedel Winfried, Schneider Norbert 

Sternsinger 
Am 3. und 4. Januar 2025 gehen unsere Kinder/Jugendlichen von Haus zu Haus und bitten um 

Spenden für bedürftige Kinder in der Welt. Dieses Jahr ist das Thema „Erhebt eure Stimme- Stern-

singen für Kinderrechte“. 

Die Kinder machen diese Aktion für den guten Zweck, ohne Eigennutz und es hat auch nichts mit 

der Religion zu tun. Über einen freundlichen, herzlichen Empfang freuen wir deshalb uns sehr. 

Am 3.1. gehen wir den ganzen Tag nördlich der Ilm mit dem Außenbezirk, sowie Storchennest etc. 

Am 4.1. starten wir erst kurz nach Mittag, da um 18.30 Uhr die Vorabendmesse ist, an der wir teil-

nehmen dürfen – Gebiet südlich der Ilm! Euer Sternsinger-Team    

 

Seniorentreff 
Einladung für Montag den 20.01.25 um 14.00 Uhr im Schützenheim 

zu einem gemütlichen Nachmittag mit Musik. 

Fahrdienst: Monika Breitsameter 08250/1745 

Wir freuen uns auf Euch. 

 

Aus der Pfarrei für die Pfarrei 
Wir danken Familie Kroll sehr herzlich für den schönen Christbaum, den sie der Kirche gespendet 

hat. 

 

 

PFARREI PIPINSRIED 
 

Sternsinger 
Sie werden am 05.01.2025 um 10.30 Uhr ausgesendet und sind anschließend unterwegs, um Segen 

zu bringen und Spenden zu sammeln. 

 

 

FILIALE ALBERZELL 
 

Wahl zur Kirchenverwaltung 
Folgende Personen wurden in die KV gewählt: 

Demmelmair Josef, Mösner Sebastian, Pschida Manfred,  

Schwertfirm Theresia 

Sternsinger 
Herzliche Einladung zum Aussendungs-Gottesdienst 

am Sonntag den 5. Januar 2025 um 9.00 Uhr 

gestaltet von den Sternsingern mit musikalischer Begleitung vom Familienteam. 

Anschließend werden unsere Sternsinger wieder von Haus zu Haus gehen um den Segen zu bringen 

und für notleidende Kinder zu sammeln. 

 

 
 


